
Diese Einladung kann gerne an Interessierte weitergegeben werden.
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Hinweis

Tagungsort
TSV-REH-Staurant
Donauwörther Straße 12
86551 Aichach

Einlass ab 18.30 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme
Um Antwort auf beiliegender Karte, per Fax oder unter
www.spdfraktion.de/termine bis zum 29. April 2011 wird gebeten.

Kontakt
Gabriele Fograscher, MdB
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon (030) 227-71139
Telefax (030) 227-76791
E-Mail gabriele.fograscher@bundestag.de

Diskussionsveranstaltung

Integration –
Miteinander statt
Gegeneinander
Gelebte Integration vor Ort

Mittwoch, den 04.05.2011,
19.00 Uhr
Im TSV-REH-Staurant
Aichach
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Sehr geehrte Damen und Herren,

provokante Thesen haben in den vergangenen Monaten
eine aufgeregte Debatte über den Stand der Integration in
Deutschland ausgelöst. Die emotionsgeladenen Diskus-
sionen haben eine breite Öffentlichkeit mobilisiert, leider
aber oftmals eine sachliche Auseinandersetzung mit dem
Thema Integration verhindert.

Bei dem Thema Integration werden meist nur die Proble-
me diskutiert, die Erfolge und Lösungsansätze werden
selten angesprochen. Dabei gibt es zahllose Beispiele für
eine gelungene Integration. Wo es Defizite und Versäum-
nisse gibt, müssen wir handeln. Deshalb müssen wir die
Probleme vor Ort beleuchten und diskutieren, welche
Lösungsmöglichkeiten es gibt.

Für uns als SPD-Bundestagsfraktion ist klar, dass das
Thema Integration eine der großen Zukunftsaufgaben
unseres Landes ist. Integration bedeutet Teilhabe. Teil-
habe am Arbeitsleben, am kulturellen Leben und gleiche
Chancen für alle Menschen, ob mit oder ohne Migrations-
hintergrund.

Die schwarz-gelbe Bundesregierung geht integrationspoli-
tisch in die falsche Richtung: Die Mittel für die Integrati-
onskurse sind zu gering, das Programm „Soziale Stadt“
blutet finanziell aus und zentrale Integrationshemmnisse
bleiben erhalten.
Diese Entwicklung darf nicht weitergehen. Es bedarf der
richtigen Weichenstellungen auf Bundesebene, aber auch
in den Ländern und Kommunen, damit Integration in
unserem Land wirklich gelingt.

Was Sie und wir dabei tun können, möchten wir mit Ihnen
diskutieren.

Ihre SPD-Bundestagsfraktion

Gabriele Fograscher, MdB Josip Juratovic, MdB
Stellv. innenpolitische Mitglied der AG Migration
Sprecherin der SPD- und Integration der
Bundestagsfraktion SPD-Bundestagsfraktion

Programm

19.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
Gabriele Fograscher, MdB

19.10 Uhr Grußwort
Karlheinz Schindler,
3. Bürgermeister der Stadt Aichach

19.15 Uhr Aktuelles aus dem Bundestag zur
Integration und Migration
Josip Juratovic, MdB

19.30 Uhr Erfahrungsberichte
„Gelebte Integration vor Ort“

Matthias Garte,
Koordinator der Fachstelle für Integration
und Interkulturelle Arbeit,Augsburg

Reiner Erben,
Geschäftsführer
Tür an Tür Integrationsprojekte gGmbH

Klaus Laske,
Vorsitzender TSV Aichach

Uta Gottschalk,
Leiterin Jugendzentrum Aichach,
Streetwork

20.00 Uhr Diskussion

Moderation: Bernd Bante,
Stadtrat Friedberg

21.00 Uhr Schlußwort
Gabriele Fograscher, MdB
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